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ÜTERSLOH VS. SV SCHERMBECK 

  FC GÜTERSLO H VS. SUS NEUEN KIRCHEN
Sonntag, 8. Mai 2016 • 15:00 Uhr • Heidewaldstadion Gütersloh 

Mittwoch, 11. Mai 2016 • 19:30 Uhr • Heidewaldstadion Gütersloh

Rückrunde
Saison 2015 / 2016

heidewald
Das Stadionmagazin des FC Gütersloh 
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12 Vereinsleben // Indoor-Stadtführung voller Erfolg
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03 Auf ein Wort // Andre Niermann
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05 Spieler Privat // Janis Kraus
06 Unser Gast // SV Schermbeck
07 Unser Gast // SuS Neuenkirchen
08 Aktuelle Tabelle
09 Kader // FC Gütersloh, SV Schermbeck,  
                             SuS Neuenkirchen

www.carl.media/qr/fcgheimspiel

AB MONTAG 
MITTAG HIER
ZU FINDEN

Ihr professioneller Partner für Imagefilme und Videoclips
                     Matthias Kirchhoff · Kökerstr. 5 · 33330 Gütersloh · Tel. 05241 9936031 · www.gueterslohtv.de

JEDEN MONTAG NACH DEM HEIMSPIEL – 
IHRE ZUSAMMENFASSUNG DES SPIELS BEI

Liebe Fußballfreunde!

Die Weichen sind gestellt, wir kommen langsam aber sicher in die Situation 
zukunftsorientiert zu planen. Auch wenn es noch keine sichtbaren Erfolge 
gibt, stehen die Zeichen nicht schlecht. Wir planen für die kommende Saison 
mit der Oberliga, sportlich und finanziell.

Eine wirklich große Hilfe ist unsere »dritte Manschafft« die nicht müde wird, 
den FCG mit super Aktionen präsent zu halten. Gute Arbeit und ein riesiges 
Dankeschön im Namen aller Beteiligten.

Das Projekt zweite Mannschaft ist leider nicht so verlaufen wie geplant, aus 
eigener Kraft wird das wohl nichts mehr mit dem Durchmarsch in die Kreis-
liga B. Vielleicht hat man ein wenig unterschätzt, dass es auch andere gibt, 
die diese Ziele verfolgen! Also neu angreifen und die Sache in der nächsten 
Saison klarmachen.

Die Erste zeigt mal wieder wozu sie in der Lage ist. Auch wenn es ab und zu 
mal in die Hose geht, können wir mit dem Team in der Oberliga ein großes 
Wort mitsprechen, wenn alle an einem Strang ziehen. Es hat und sollte 
höchste Priorität haben, dieses Team zusammenzuhalten. Erste Gespräche 
lassen zumindest erahnen, dass es klappen könnte. Fatmir, Marc und Hend-
rik sind da am Ball und unterstützen unser Ziel großartig.

Mein Schlusswort geht an Thomas Birkenhake, der am 30.06.2016 den ope-
rativen Bereich verlässt und sich aus nachvollziehbaren Gründen mehr um 
seine Familie kümmern möchte. Danke BIRKE für deinen Einsatz, allerdings 
weiß ich auch, dass du gar nicht ohne den FCG kannst...

Mit sportlichen Grüßen,

Andre Niermann
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»Danke Birke für 
deinen Einsatz, 
allerdings weiß 
ich auch, dass du 
gar nicht ohne den 
FCG kannst...«
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SPIELER
PRIVAT

Foto: Gütersloh TV

Foto: Christian Radtke

WAS WAR MEIN HÖCHSTER  
SIEG ALS SPIELER?
Das war glaube ich ein 31:0  
in der U14 im Kreispokal.

WELCHES WAR DAS SCHÖNSTE 
FUSSBALLTOR, DAS ICH JE  
GESEHEN HABE? 
Das 2:1 für Real Madrid durch 
Zinedine Zidane im CL-Finale  
2002 gegen Leverkusen.

MIT WELCHEM SPIELER WÜRDE ICH 
AM LIEBSTEN ZUSAMMENSPIELEN?
Mit Robert Lewandowski.

WO IN GÜTERSLOH SPANNE  
ICH AM LIEBSTEN AUS? 
Bei mir zu Hause auf der  
Couch oder auf dem Balkon.

JANIS KRAUS
Alter:  26

Beruf:  Student mit Studiengang 
 Rechtswissenschaften

Erster Fußballverein: SG Sendenhorst

10

WAS IST MEIN LIEBLINGSFILM?
»Der Mandant« mit Matthew  
McConaughey.

WELCHES WAR DAS BESTE FUSSBALL-
SPIEL, DAS ICH JE GESEHEN HABE?
Ob es qualitativ das beste war, wage 
ich zu bezweifeln, aber eins an das ich 
mich immer erinnern werde: Das 3:2 
vom BVB gegen Malaga im CL-Viertel-
finale 2013.

MEIN GRÖSSTES VORBILD (AUF UND/
ODER AUSSERHALB DES PLATZES)? 
Robert Lewandowski.

WO SEHE ICH MICH IN FÜNF JAHREN?
In Orange County, Kalifornien.  
Und wenn nicht in fünf , dann  
vielleicht in zehn Jahren.

WO STEHT DER FC GÜTERSLOH AM 
ENDE DER KOMMENDEN SAISON?
Ein einstelliger Tabellenplatz  
sollte noch möglich sein.

WAS IST MEIN LIEBLINGSLIED?
Das »eine« Lied habe ich nicht. 
Am liebsten höre ich alles von 
Justin Timberlake.

WAS WAR MEINE SELTSAMSTE 
VERLETZUNG?
Eine Verletzung am Sprunggelenk,  
die zwei Operationen zur Folge hatte 
und wegen der ich dann zwei Jahre  
kein Fußball spielen konnte. Ich 
glaube, was ganz genau das Pro- 
blem war, weiß bis heute keiner.

»Das ist für uns ein Bonuspunkt, der uns weiterhilft!« 
FCG-Trainer Heiko Bonan war sehr zufrieden, denn 
der FC Gütersloh schaffte ein 0:0 beim Tabellenfünften 
SC Roland Beckum und kam dem Klassenerhalt in der 
Oberliga einen großen Schritt näher. Es war vielleicht 
kein Fußball-Fest auf dem Beckumer Kunstrasenplatz, 
aber aus Gütersloher Sicht musste es das auch nicht 
sein. »Durch Sperren und Verletzungen hatten wir eine 
überraschende Aufstellung, aber die Mannschaft hat 
das richtig gut gemacht«, freute sich Bonan. Über 90 
Minuten bot der FCG eine disziplinierte Leistung und 
stand sehr gut in der Defensive. Beide Mannschaften 
ließen kaum etwas zu, trotzdem hatten auch die Gäste 
die ein oder andere gute Chance, das Spiel für sich zu 
entscheiden. So tauchte Vadim Thomas beispielsweise 
zu Beginn der zweiten Hälfte vor dem Beckumer Tor 
auf, doch sein Pass auf Sherif Alassane war leider nicht 
verwertbar. »Das hätte sogar unser Führungstreffer sein 
können«, sagte Bonan. Allerdings räumte der FCG-Trai-
ner umgekehrt auch ein, dass die Beckumer ebenfalls 
ihre Chancen hatten, das Spiel zu gewinnen. So ist das 
0:0 eine gerechte Punkteteilung, die dem FCG weiter-
hilft.   · del

FC Gütersloh: Rump, Schubert, F. Kraus, Fischer-Riepe, 
J. Kraus, Gürer, Matic, Specht (61. Szymanski), Sansar 
(72. Azrioual), Alassane, Thomas

FCG HOLT WICHTIGEN AUSWÄRTSPUNKT IN BECKUM

* Spiele in der Woche 
werden einen Tag 
später veröffentlicht

RÜCKBLICK 
1. Mannschaft

Hier gehts  
zum Video.  
Die Stimmen zum Spiel. 
Jeden Sonntagabend* ab  
19:00 Uhr hier zu finden: 

www.carl.media/qr/spielstimmen

präsentiert von: präsentiert von:
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GAST
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GAST
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Hinten // v.l.: Christoph Schlebach (Trainer), 
Rokko Rizzi, Eswin Vrewen, Kilian Nie-
werth, Kevin Ewald, Tim Dosedal, Colin 
Schmitt, Maik Kuschel (Torwarttrainer) 

Mitte // v.l.: Rainer Fichte (Betreuer),  Ricco 
Stodt, Nikolai Nehlson, Jannis Scheuch, Max 
Bönighausen, Marek Klimczok, Benedikt  
Helling, Manuel Geschwandtner (Betreuer)

Vorn // v.l.: Tuncay Turgut (Kapitän),  
Serdar Bastürk, Aykut Akyildiz, Tim 
Krückemeier, Dennis Heyer, Patryk  
Niedzicki, Raphael Niehoff, Semih Esen

Der SV Schermbeck steckt mit beiden 
Beinen tief im Abstiegskampf fest. Das 
Gastspiel in der Oberliga könnte nur 
ein Jahr dauern, denn der Klub ist erst 
vor einem Jahr wieder aufgestiegen. Im 
Entscheidungsspiel gewann Schermbeck 

gegen Westfalia Wickede mit 3:0. Der  
1912 gegründete Verein bietet neben 
Fußball auch Schwimmen/Wasserball, 
Handball, Tischtennis, Leichtathletik und 
Badminton an. Das Hinspiel in Schermbeck 
verlor der FC Gütersloh mit 3:4. ·   del

SV SCHERMBECK

SV SCHERMBECK IN ABSTIEGSNOT
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SUS NEUENKIRCHEN SuS Neuenkirchen ist in der Ober- 
liga inzwischen längst zu einer 
festen Größe geworden. Nach dem 
Aufstieg vor vier Jahren haben 
sich die Münsterländer beständig 
in der Klasse etabliert. Sportlich 
besaßen die Neuenkirchener sogar 
zwischenzeitlich Chancen auf den 

Regionalliga-Aufstieg, doch der Klub 
verzichtete auf einen Lizenzantrag. 
Inzwischen ist das Team in der Tabelle 
etwas abgerutscht. Mit rund 2.000 
Mitgliedern ist der Gesamtverein, 
der unter anderem auch Handball, 
Tischtennis, Laufen und Volleyball 
anbietet, relativ groß. ·   del

Hinten // v.l.: (Physiotherapeutin) Sarah 
Hegemann, Maik Osterhaus, Erhan 
Toylular, Maximilian Mźmken, Oliver 
Janning, Lars Brechler, Bernd Schlźter, 
(Co-Trainer) Hasan Ürkmez

Mitte // v.l.: (Trainer) Tobias Wehmschulte, (Tor-
warttrainer) Patrick Kapke, Felix Fuchs, Malte 
Nieweler, Nawid Nesar, Daniel Seidel, Lars 
Pšhlker, Nico Haverkamp, Lukas Sommer (V.v), 
Thomas Wessels, (Teammanager) Kevin Dumpe

Vorn // v.l.: Fabian Sandmann, Viktor Brai-
ninger, Jonas Gottwald, Lukas Fiedler, 
Dennis Fischer, Mirco Husmann, Marius 
Heckmann

SUS NEUENKIRCHEN IN DER OBERLIGA ETABLIERT
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Es fehlen: David Letina, Evans Ankomah-Kissi Es fehlt: Julian Knocke
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AKTUELLE
TABELLE

PLATZ VEREIN SPIELE TORVERHÄLTNIS TORDIFFERENZ PUNKTE
1 TSG Sprockhövel 30 69 : 39 30 59
2 Sportfreunde Siegen 29 51 : 25 26 58
3 Spvgg. Erkenschwick 29 52 : 32 20 53
4 SV Lippstadt 08 30 54 : 35 19 52
5 SV Westfalia Rhynern 29 63 : 45 18 48
6 SC Roland Beckum 30 57 : 44 13 48
7 FC Eintracht Rheine 30 49 : 50 -1 46
8 SuS Neuenkirchen 28 55 : 48 7 43
9 TSV Marl-Hüls 30 58 : 56 2 42

10 TuS Ennepetal 30 51 : 53 -2 38
11 DSC Arminia Bielefeld II 30 46 : 52 -6 37
12 FC Gütersloh 28 42 : 47 -5 36
13 ASC 09 Dortmund 30 47 : 72 -25 36
14 Hammer SpVg 28 42 : 52 -10 34
15 SuS Stadtlohn 30 44 : 55 -11 33
16 SC Paderborn 07 II 30 42 : 55 -13 30
17 SV Schermbeck 30 42 : 68 -26 27
18 SV Zweckel 29 33 : 69 -36 22

Tabellenstand: 02. Mai 

KADER

AKTUELLER 
SPIELTAG
(08.05.16)

TOR
  1 | Christopher Rump 
26 | Hendrik Müller 
44 | Yannick Ellguth 

ABWEHR
  2 | Simon Schubert 
14 | Marc Birkenhake 
  4 | Lars Beuckmann 
  6 | Florian Kraus 
  7 | Matthäus Wieckowicz 
21 | Sedekia Haukambe 
  3 | Samy Benmbarek 
22 | Christian Schröer 

MITTELFELD
  8 | Lasse Fischer Riepe 
10 | Janis Kraus 
13 | Fatih Gürer 
28 | Zakaria Azrioual 
15 | Vidoje Matic 
18 | Thomas Specht 
19 | Cinar Sansar 
23 | Dastin Szymanski

STURM
  9 | Waldemar Jurez 
11 | Vadim Thomas 
12 | Nico Schürmann 
24 | Lars Schröder 
17 | Sherif Alassane 

TRAINERTEAM
Heiko Bonan  
(Trainer) 
Ufuk Basdas 
(Co-Trainer) 
Stephan Runte 
(Physiotherapeut) 
Thomas Birkenhake  
(Team-Manager) 
Georg Hollensett  
(Betreuer) 
Hartmut Güth  
(Betreuer) 
Fred Schweck 
(Athletiktrainer)

TOR
     | Lukas Fiedler 
  1 | Jonas Gottwald 
12 | Dennis Fischer

ABWEHR
     | Lukas Sommer 
15 | Maximilian Mümken 
27 | Nico Haverkamp 
18 | Oliver Janning 
19 | Thomas Wessels 
22 | Yannick Langesberg 
33 | Dominik Lausch 
21 | Felix Fuchs 
  6 | Maik Osterhaus 

MITTELFELD 
13 | Marius Heckmann 
17 | Lars Pöhlker 
  7 | Nawid Nesar 
23 | Lars Brechler 
24 | Julian Knocke 
10 | Viktor Braininger 
16 | Fabian Sandmann

STURM
     | Malte Nieweler 
14 | Erhan Toylular 
27 | Bernd Schlüter 
  9 | Daniel Seidel 
11 | Mirco Husmann 
22 | Michael Egbers 

TRAINERTEAM
Tobias Wehmschulte  
(Trainer)
Hasan Ürkmez 
(Co-Trainer)

TOR 
  1 | Dennis Heyer 
24 | Tim Krückemeier 

ABWEHR 
  3 | Benedikt Helling 
  5 | Collin Schmitt 
27 | Evans Ankmoah-Kissi 
26 | Max Bönighausen 
  4 | Kevin Ewald 
31 | Kilian Niewerth 

MITTELFELD 
     | David Letina 
  6 | Raphael Niehoff 
13 | Jannis Scheuch 
16 | Serdar Bastürk 
19 | Patryk Niedzicki 
10 | Tuncay Turgut 
17 | Aykut Akyildiz 
11 | Eswin Vreven 
  7 | Marek Klimczok 

STURM 
     | Rocco Rizzo 
  8 | Nikolai Nehlson 
14 | Semih Esen 
33 | Tim Dosedal 

TRAINERTEAM 
Christoph Schlebach 
(Trainer) 
Frank Plewka 
(Co-Trainer) 

LIGAaktuell
Strenge Ihr Partner für Industrie & Handwerk
Verpacken|Reinigen|Heben & Zurren|Arbeitsschutz

Strenge GmbH & Co. KG · Nordhorner Str. 35-45 · 33335 Gütersloh
Tel.: 0 52 41/74 02-0 · Fax: -190 info@strenge.de · www.strenge.de

präsentiert von:

08 09

Mittwoch, 11. Mai 2016 // FC Gütersloh : SuS Neuenkirchen // 19:30 Uhr // Heidewaldstadion

Montag, 16. Mai 2016 // SuS Stadtlohn : FC Gütersloh // 15:00 Uhr // Auswärts

Sonntag, 22. Mai 2016 // FC Gütersloh : Spvgg. Erkenschwick // 15:00 Uhr // Heidewaldstadion

Mittwoch, 25. Mai 2016 // SV Spexard : FC Gütersloh // 18:30 Uhr // Auswärts (Pokalfinale)

Sonntag, 29. Mai 2016 // SV Westfalia Rhynern : FC Gütersloh // 15:00 Uhr // Auswärts (letzter Spieltag)

SV Zweckel   :  FC Eintracht Rheine
SuS Neuenkirchen   :  SV Westfalia Rhynern
TSG Sprockhövel   :  Spvgg. Erkenschwick
Sportfreunde Siegen   :  SC Roland Beckum
TSV Marl-Hüls   :  ASC 09 Dortmund
TuS Ennepetal   :  SC Paderborn 07 II
Hammer SpVg   :  SV Lippstadt 08



VEREINSLEBEN ZWEITLIGA
HELDEN

TRAINER HANNES LINSSEN FÜHRTE DEN FCG DURCH STÜRMISCHE ZEITEN: 

DER TRAINER UND  
SEINE WILDEN JUNGS
Eines Morgens erhielt Hannes Linssen einen Anruf  
von der Geschäftsstelle. Er möge bitte sofort ins Büro kom-
men, bekam der Trainer zu hören: »Der Ansgar Brinkmann 
hat in der Nacht getanzt.« »Das ist doch kein Problem«, 
sagte Linssen, »wir haben Pause, er hatte frei, er darf doch 
tanzen«. »Ja«, sagte dann der Geschäftsführer, »aber er 
hat auf Autodächern getanzt.« Fünf Minuten später machte 
sich Linssen auf den Weg. Es waren beim FC Gütersloh 
wilde Zeiten damals in der zweiten Bundesliga. Mit seiner 
rheinischen Gelassenheit und seinem rheinischen Humor 
war Trainer Hannes Linssen im Heidewald genau der rich-
tige Mann zur richtigen Zeit. Der Mann aus Wachtendonk, 
der in Stresssituation gerne seine Backen aufbläst, wusste 
auf was er sich einlässt: »Der 1. FC Köln hat in seinem Ver-
einsheim mehr Fernseher als der FC Gütersloh Fußbälle.« 
Gütersloh war für Linssen eben nicht die große Fußballwelt 
aber dafür eine tolle Herausforderung. Von 1996 bis 1998 
trainierte er den FCG, führte sein Team durch alle Stürme 
(Lizenzprobleme, Punktabzug, Abstiegskampf) der ersten 
Zweitliga-Saison und verpasste im zweiten Jahr nur ganz 
knapp den Bundesliga-Aufstieg. Hannes Linssen war schon 
Einiges gewohnt, bevor er zum FC Gütersloh kam. Von 
1984 bis 1995 trainierte er dreimal Fortuna Köln (damals 
gefühlt ein ewiger Zweitligist), wurde zwischendurch von 
Präsident Jean Löring gerne mal entlassen und auch wie-
der zurückgeholt. Hannes Linssen besaß also die nötigen 
Nerven für die wilde Zeit beim FC Gütersloh. Und er kannte 
die zweite Bundesliga wie kein Zweiter und hatte die nötige 
Erfahrung, die der Zweitliga-Neuling nach dem Aufstieg 
1996 auch brauchte. Wenn es sein musste, ließ er seine 
Mannschaft auch schon mal gegen Kreisliga C-Teams spie-
len, um neues Selbstvertrauen zu tanken. So spielten die 
Zweitliga-Profis des FC Gütersloh auch schon mal gegen 
die tapferen Amateurfußballer von Union Vilsendorf – und 
siegten dann mal eben mit 34:0! Tore sind für Fußballer 
eben die beste Medizin.   · del 

Hier gehts  
zum Video. 
Statement des Trainers 
Hannes Linssen

VEREINSLEBEN

Beim FC Gütersloh hört Team-Manager Thomas Birken-
hake zum Saisonende auf. Der 52-jährige möchte aus 
privaten und beruflichen Gründen kürzer treten. »Ich 
habe das fünf Jahre sehr gerne gemacht«, sagte Bir-
kenhake, der gleichzeitig die Funktionen des Sportlichen 
Leiters und des verantwortlichen Veranstaltungsleiters 
im Heidewald ausübte. Torwart Hendrik Müller wird im 
Sommer seine Nachfolge als Team-Manager antreten.
Mit »Birke« verliert der FC Gütersloh weit mehr als 
einen Team-Manager. »Das ist für uns ein sehr großer 
Verlust. Thomas ist ein FCG‘ler durch und durch. Er ist 
für den Verein und die Mannschaft jederzeit da und hat 
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FC GÜTERSLOH MIT NEUEM TEAM-MANAGER
HENDRIK MÜLLER LÖST IM SOMMER THOMAS BIRKENHAKE AB

sich in vielen Bereichen für seinen Klub engagiert.«,  
lobte der Vorsitzende Andre Niermann. Für seine Ver-
dienste will der Verein Thomas Birkenhake zum Ehren-
mitglied ernennen.
Der FC Gütersloh ist froh, mit Hendrik Müller schnell  
eine sehr gute Lösung gefunden zu haben. Der 27-jährige 
Torwart soll als Ansprechpartner und Bindeglied zwi-
schen Vorstand, dem künftigen Trainer Fatmir Vata und 
der Mannschaft fungieren und sich um das sportliche 
Umfeld kümmern. Müller spielte schon als Jugendlicher 
für den FC Gütersloh und gehörte 2007 zum ersten Mal 
zum Kader des Oberliga-Teams.  · ang

Foto: FC Gütersloh
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Kultur Räume Gütersloh

präsentiert von:
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VEREINSLEBEN VEREINSLIEBE

Gütersloh ist natürlich die schönste und aufregendste 
Stadt der Welt und der FC Gütersloh der »Champions 
League-Sieger-Besieger« des FC Bayern München! Die 
Indoor-Stadtführung mit Stadtführer Matthias Borner, 
Improvisations-Schauspieler Phil Stauffer und FCG-Fan 
Frank Neuhaus war eine augenzwinkernde Liebeserklä-
rung an die Heimatstadt – auch wenn Gütersloh natürlich 
auch den ein oder anderen Schönheitsfehler hat. Die 120 
Besucher im Brauhaus erlebten einen sehr unterhaltsa-
men Abend, der von der »Dritten ManSchafft« des FCG 
organisiert wurde. Das ehrenamtliche Helfer-Team legte 
eine mehr als gelungene Premiere als Veranstalter hin. 
Die Einnahmen des Abends gehen komplett an die Ju-
gendabteilung des FC Gütersloh.
»Als man mich gefragt hat, ob ich für den FCG so einen 
Abend mache, habe ich natürlich sofort geantwortet – auf 
gar keinen Fall!« Matthias Borner liebt Gütersloh mit all 
seinen kleinen Schwächen und Verrücktheiten. Man kann 
es bei jeder Geschichte und jeder Anekdote heraushören. 
Und natürlich erklärte Borner sich dann doch bereit, den 
Abend für den FCG zu machen – bevor »die rumerzählen, 
dass ich auch noch Mitglied von Arminia Bielefeld bin!« 
Der Stadtführer brachte einen Ausschnitt aus seiner 
»großen« Indoor-Stadtführung im Theater, die seit Jahren 
ausverkauft ist und am 28. Januar 2017 das nächste Mal 
stattfindet. Matthias Borner weiß sehr viel über Gütersloh, 
versteht die Kunst der feinen Ironie und schafft es, das 
alles sehr unterhaltsam zu verpacken. »Gütersloh hatte 
früher zwei Stadtführer, Rietberg hat seit der Landes-
gartenschau 100«, erzählte der Stadtführer, um gleich 

Es bewegt sich einiges beim FC Gütersloh. Nicht nur laufen 
in den letzten Wochen immer mehr Projekte und Aktionen 
an, nicht nur gibt es seit einiger Zeit eine dritte ManSchafft, 
welche sich mit viel Herzblut für den Verein engagiert, jetzt 
kommt auch noch in die Fanszene mehr Bewegung. Der 
gebürtige Gütersloher Patrick Dettke postete am 21. April 
bei Facebook einen Beitrag, in welchem er dazu aufrief, den 
Traditionsverein aus der Dalkemetropole auch vonseiten der 
Fans im Stadion wieder zu einer festen Größe zu machen, 
was schon nach sehr kurzer Zeit auf positive Resonanz stieß. 
Ein hehres Ziel, und ein Vorhaben welches definitiv gehörig 
Unterstützung verdient hat. Niemand, der jemals sein Bestes 
gegeben hat, hat es später bereut.   · ang

hinterher zu schieben, dass es inzwischen in Gütersloh 
mehr als 20 verschiedene Themen-Stadtführungen gibt. 
Borner kennt sich aber nicht nur mit seiner Heimatstadt 
aus, sondern auch mit ostwestfälischen Eigenheiten. Im 
zweiten Teil des Abends ging‘s um die verrückten Namen 
in der Region – von Füchtencordsjürgen über Schniggen-
diller bis Ottovordemgentschenfelde. Die Zuschauer beka-
men aber nicht nur eine Auswahl der außergewöhnlichsten 
ostwestfälischen Namen geboten, sondern erfuhren auch 
Einiges darüber, wie diese Namen entstanden sind und 
was sie bedeuten. So ist Borners Indoor-Stadtführung eine 
gelungene Mischung aus »heute-Show« und »Telekolleg 
Gütersloh«.
Abgerundet wurde der Abend von Phil Stauffer und Frank 
Neuhaus. Während sich Matthias Borner auf die Stadt 
konzentrierte, sorgten Beide für die »Prise FC Gütersloh«. 
Beide erinnerten an den legendären und verbürgten 
4:2-Sieg des FC Gütersloh über Bayern München beim 
DFB-Hallenmasters 1998. Stauffer ernannte den FCG 
kurzerhand zum »Champions-League-Sieger-Besieger« 
und telefonierte später mit Uli Hoeneß, um ihn anzupum-
pen, denn der FC Gütersloh brauche ja mal wieder Geld. 
Neuhaus erzählte kurzweilige Storys und Anekdoten aus 
Fan-Sicht. Wie Matthias Borner machten Beide das mit 
sehr viel Herz, sehr viel Liebe zum Detail und mit dem 
einen oder anderen selbstironischen Seitenhieb. So ist 
es damals bei einer Auswärtsfahrt mit dem Fanbus auch 
mal passiert, dass ein Fan an einer Raststätte kurzerhand 
vergessen wurde, wie Neuhaus einräumte...« aber nur 
einmal!« Ja gut, dann sind wir ja beruhigt...    · del

INDOOR-STADTFÜHRUNG ZU GUNSTEN DER FCG-JUGENDABTEILUNG: 

MISCHUNG AUS »HEUTE-SHOW« UND »TELEKOLLEG GÜTERSLOH«
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Alle Fotos: Helmut Delker

Gemeinsam ist alles möglich

präsentiert von:
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»Guten Tag, Fans des FC Gütersloh!
Ich habe mir zusammen mit einem Fan-Freund, 
der dasselbe Interesse hat wie ich, den FC wieder 
zu unterstützen, etwas überlegt. Wir sind zu dem 
Entschluss gekommen, dass wir die Fanszene im 
Heidewald versuchen möchten wieder neu aufzu-
bauen! Versuchen, an die alten Zeiten anzuknüpfen. 
Da dies für zwei Personen schwierig ist, frage ich  
in dieser Gruppe nach, wer sich anschließen möch- 
te uns dabei zu unterstützen? Wer Lust und das-
selbe Interesse hat, einfach »Gefällt mir« drücken, 
den Beitrag kommentieren oder mich persönlich 
anschreiben. Dies ist erstmal ein Testlauf, ob  
das Interesse im Kreis Gütersloh noch besteht.  
Würde mich freuen, den Traditionsverein mit  
eurer Hilfe wiederherzustellen.

Mit freundlichen Grüßen,
Patrick«

www.carl.media/qr/patrickdettke

Hier gehts  
zu Patricks 
Facebookseite: 

ENGAGIERT



DIE BESTEN 
ZITATE

Heiko Bonan

Janis Kraus Lars Beuckmann Florian Kraus Marc Birkenhake

Ufuk Basdas

Vadim Thomas

Nico Schürmann Christian Schröer Matthäus Wieckowicz Samy Benmbarek Zakaria Azrioual

Cinar Sansar Sherif Alassane Vidoje Matic Thomas Specht Simon Schubert

Lars Schröder Waldemar Jurez Lasse Fischer Riepe

Fatih Gürer

Dastin Szymanski

Sedekia Haukambe

Hendrik Müller Christopher Rump Yannick Ellguth

Fred Schweck

Georg Hollensett Hartmut Güth Stephan RunteThomas Birkenhake
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TRIKOT- 
PARTNER

RUND 60 PARTNER SIND BISHER BEI DER TRIKOTAKTION DABEI:

FCG-Unterstützung aus Nürnberg 

Die Trikotpartneraktion des FC Gütersloh läuft auf vollen Touren. 
Rund 60 Firmen, Fangruppen und Privatleute unterstützen bisher 
die Aktion. Im Gegenzug macht der FCG wieder Trikotwerbung für 
seine Heimatstadt. Das Trikot mit der »Gütersloh-Silhouette« auf 
der Brust kommt bei den Anhängern sehr gut an, was der Verein an 
der gestiegenen Trikot-Nachfrage merken kann. Die Trikotpartne-
raktion zieht sogar Kreise bis nach Nürnberg. Die Sportsbar »Beim 
Damme« nimmt ebenfalls an der Aktion teil. In dem Lokal sind die 
»Sons of Ziegelstaa« zuhause – ein Fanclub des 1. FC Nürnberg.  
In seiner Zweitliga-Zeit spielte der FC Gütersloh gegen den fränki-
schen Traditionsklub. In der Saison 1997/1998 – als der FCG fast  
in die Bundesliga aufgestiegen wäre – gewannen die Gütersloher 
am ersten Spieltag vor 8.000 Zuschauern im Heidewald mit 4:2 
gegen Nürnberg und holten sich damit die Tabellenführung in der 
zweiten Liga. Im Rückspiel siegten die Franken mit 1:0 und schaff-
ten später den Bundesliga-Aufstieg. Neben dem Nürnberger Fan-
club sind namhafte Gütersloher Unternehmen wie Hagedorn, Frenz 
oder Landwehr genauso wieder dabei wie »altbekannte Gesichter« 
wie die Gaststätte Roggenkamp oder die Restaurants Ilias und 
Syrtaki. Der FC Gütersloh freut sich aber auch über die Unterstüt-
zung durch viele Privatleute. Wegen eines technischen Ausfalls der 
Vereinshomepage ist die Trikotpartnerseite umgezogen.   · del

Hier kann man online 
bei der Trikotaktion 
mitmachen:

www.carl.media/qr/trikotaktion

präsentiert von:

14 15

KONTAKTDATEN: 

TEAM-MANAGER DER 1.MANNSCHAFT:
Thomas Birkenhake · Mobil: 0151-64336433

FINANZEN/CONTROLLING: 
Alexander Leng · Mobil: 0173-9117666

JUGENDABTEILUNG: 
Dirk Konerding · Mobil: 0160-90603941

FCG-GESCHÄFTSSTELLE: 
Barbara Neumann · Tel: 05241-210730

VERTRIEB:    
Matthias Kirchhoff · Tel: 05241-9936030
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